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Sitzungstermine

Stadtrat     28. August 2008 
Verwaltungsausschuss 9. September 2008 
     
Bekanntmachung 
von Beschlüssen

Stadtrat 24.06.2008 – nichtöffentlich
4/08/0707 Jahresabschluss 2007 der Städ-
tischen Wohnungsbau- und Verwaltungsge-
sellschaft mbH Meerane (SWVG) – Beschluss-
fassung über den Jahresabschluss 2007, den 
Lagebericht und den Prüfbericht
4/08/0708 Beschlussfassungen zum Jah-
resabschluss 2007 der Städtischen Woh-
nungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH 
Meerane (SWVG) – Beschlussfassung über 
den Bilanzgewinn 
4/08/0709 Beschlussfassungen zum Jah-
resabschluss 2007 der Städtischen Woh-
nungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH 
Meerane (SWVG) – Beschlussfassung über die 
Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrates 
und der Geschäftsführung 
4/08/0710 Beschlussfassungen zum Jahresab-
schluss 2007 der Städtischen Wohnungsbau- 
und Verwaltungsgesellschaft mbH Meerane 
(SWVG) – Wahl des Abschlussprüfers
4/08/0696 Stellenbesetzung Schulsozialarbeit 
und Mobile Jugendarbeit
Stadtrat  24.06.2008 – öffentlich
4/08/0729 Vergabe der Bauleistung zur Umnut-
zung und Erweiterung Ausstellungsgebäude
4/08/0731 Wegenutzungsverträge Strom und 
Erdgas
Prof. Dr. L. Ungerer
Bürgermeister

Aus der Stadtratssitzung vom 
22. Juli berichtet

Beschlussbekanntgaben
Am 24.06.2008 hat der Stadtrat in nichtöf-
fentlicher Sitzung die zwei ausgeschriebenen 
Stellen der Schulsozialarbeit und der Mo-
bilen Jugendarbeit (Streetwork) vergeben. 
Die beiden Sozialpädagogen werden am 1. 
September und am 1. November ihren Dienst 
beginnen.
Sanierung ehemaliges Kaufhaus am 
Markt
Am 26.02.2008 beschloss der Stadtrat das Nut-
zungskonzept und die Gestaltung für das Sa-
nierungsprojekt des ehemaligen Kaufhauses 
am Mark t. Nach Vorlage der Baugenehmigung 
und des Fördermittelbescheides durch die 
Sächsische Aufbaubank für die Umnutzung 

und Erweiterung des ehemaligen Kaufhauses 
als Ausstellungsgebäude beschloss der Stadt-
rat nach einem Ausschreibungsverfahren die 
Vergabe der Bauleistungen in Form von 15 
Losen (Gerüstarbeiten, Zimmererarbeiten, 
Dacharbeiten, Tischlerarbeiten [Fenster, Türen 
etc.], Fassadeninstandsetzung, Baumeisterar-
beiten, Trockenbauarbeiten, Estricharbeiten, 
Aufzugsanlage, Schlosserarbeiten, Fliesenar-
beiten, Malerarbeiten, Heizung- und Sanitär-
arbeiten, Elektroarbeiten). Die Gesamtkosten 
belaufen sich auf 1.064.942,42 Euro.
Wegenutzungsverträge
Die Mitglieder des Stadtrates beschlossen 
die vorzeitige Beendigung der Wegenut-
zungsverträge (Konzessionsverträge) Strom 
und Erdgas zwischen der Stadt Meerane 
und der Stadtwerke Meerane GmbH zum 
31.12.2008. 
Bürgermeisterverpfl ichtung
Mit dem Wahlprüfungsbescheid des Land-
ratsamtes Chemnitzer Land vom 11. Juli 2008 
wurde die Gültigkeit der Bürgermeisterwahl 
vom 8. Juni 2008 festgestellt. Damit konnte 
Herr Bürgermeister Prof. Dr. Lothar Ungerer 
für die neue Wahlperiode (1. August 2008 bis 
31. Juli 2015) verpfl ichtet werden.

Öffentliche Bekanntmachung

Kündigung der Wegenutzungsverträge 
Die Wegenutzungsverträge über die Verlegung 
und den Betrieb eines Strom- und Gasnetzes 
für die allgemeine Versorgung im Gebiet der 
Stadt Meerane enden entsprechend § 46 Abs. 
3 EnWG vorzeitig mit Ablauf des 31.12.2008. 
Diesen Beschluss fasste der Stadtrat am 
22.07.2008.  
Meerane, 23.07.2008
gez. Prof. Dr. Lothar Ungerer 
Bürgermeister

Stadt Meerane ist Straßen-
verkehrsbehörde

Die Stadt Meerane hat zum 1.8.2008 durch die 
Funktional- und Verwaltungsreform in Sachsen 
das Recht, verkehrliche Angelegenheiten auf 
Gemeindestraßen im Stadtgebiet und in der 
Gemeinde Schönberg selbst zu regeln, von 
der Landkreisbehörde zurück erhalten.
Sie ist unter anderem zuständig für die An-
ordnung zur Aufstellung bzw. Entfernung von 
Verkehrszeichen und zur Erteilung der damit 
im Zusammenhang stehenden vielfältigen 
Genehmigungen und Ausnahmen.
Der Aufgabenbereich umfasst beispiel-
haft:

•   Verkehrsbeschränkende Anordnungen 
bei Durchführung von Bau- oder sonstigen 
Arbeiten im oder mit Auswirkung auf den 
öffentlichen Verkehrsraum
•   Anordnung von Halteverboten für Baustel-
len, Umzüge und befristete Liefertätigkeiten
•   Verkehrsregelnde Anordnungen bei Ver-
anstaltungen
•   Parkraumbewirtschaftung
•   Verkehrsberuhigungsmaßnahmen (Tempo 
30-Zonen, Fußgängerzonen)
•  Radverkehrsanlagen (Radfahrstreifen, 
Schutzstreifen)
•  Erarbeitung von Markierungsplänen und 
Wegweisung
•   Lichtzeichenanlagen 
•   Verkehrserhebungen
Anträge auf verkehrsrechtliche Anordnungen  
können ab sofort schriftlich im Fachbereich 
Bürgerdienste, Polizei- und Straßenverkehrs-
abteilung, gestellt werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Baumaß-
nahmen gleichzeitig sowie bei Verkehrsbe-
schränkungen gegebenenfalls ein Antrag auf 
Sondernutzung öffentlicher Verkehrsfl äche 
im Fachbereich Bauen, Abteilung Tiefbau, 
zu stellen ist. 
Die entsprechenden Antragsformulare sind 
im Bürgerbüro oder in den Fachabteilungen 
erhältlich.
Ihr Fachbereich Bürgerdienste

Öffentliche Bekanntmachung

Friedhofsgebührenordnung für den Fried-
hof der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Wald-
sachsen vom 13. März 2008

Aufgrund von § 2 Absatz 2 in Verbindung mit 
§§ 13 Absatz 2 a) und 43 der Kirchgemeinde-
ordnung der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens 
(KGO) vom 13. April 1983 hat der Kirchenvor-
stand für den Friedhof der Ev.-Luth. Kirchge-
meinde Waldsachsen am 27. Juni 2007 die 
folgende Gebührenordnung beschlossen:

Friedhofsgebührenordnung

§ 1 – Gebührenpfl icht
1) Für die Benutzung des Friedhofes der 
Kirchgemeinde und seiner Bestattungsein-
richtungen sowie für weitere Leistungen der 
Friedhofsverwaltung werden nach Maßgabe 
dieser Ordnung Gebühren erhoben.
2) Werden beantragte Leistungen nur teilweise 
in Anspruch genommen, so ist dennoch die 
volle Gebühr zu entrichten.
3) Wird von der Benutzung des Friedhofes 


